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Berichterstatter: VSO Gerd Schugard 
 

Liebe Schiedsrichterkameraden! 

 

Am kommenden Wochenende beginnt der Spielbetrieb in der Hessenliga, die Woche darauf schließen sich die 

Verbandsliga und die übrigen Spielklassen an. 

Im Namen des VSA danke ich zunächst nochmals, dass wir auf der KSO-Tagung am 04.07. einvernehmlich eine 

Fahrtkostengrenze für die Spiele auf Kreisebene vereinbaren konnten.  Es ist ein vertretbares und richtiges Zeichen 

an unsere Vereine und Verbandsmitarbeiter! 

Auch die Erhöhung der Lebensaltersgrenze für Schiedsrichter der Kreisoberliga von bisher 50 auf 55 Jahre wird 

sicherlich jeder Schiedsrichtervereinigung gerecht und für „Entspannung“ in Ansetzungsfragen sorgen. Trotzdem gilt 

es nach wie vor, talentierten Nachwuchs zu rekrutieren. An dieser Stelle will ich auf die beigefügte Statistik 

verweisen, die auf der KSO-Tagung zur Verteilung kam, vielleicht aber nicht ausreichend gewürdigt wurde.  

 

Ausweislich dieser Statistik kommen in unserem Landesverband ca. 83 % aller Schiedsrichter/-innen unterhalb der 

Kreisoberliga zum Einsatz. Ein Großteil davon sicherlich ausnahmslos im Juniorenbereich.  

In einzelnen Schiedsrichtervereinigungen sind es bis ca. 90 % der Schiedsrichter, die unterhalb der Kreisoberliga zum 

Einsatz kommen.  Diese hohe Prozentzahl ist schwerlich akzeptabel. Hier ist sicherlich einiges an Potenzial 

vorhanden, dass es zu fördern gilt. Schiedsrichter, die leistungswillig und zuverlässig sind, haben frühzeitig eine 

Chance verdient, sich zu bewähren. Das viel gebrauchte und gerne stark „strapazierte“ Argument, dass junge 

Schiedsrichter „noch nicht soweit seien“, gehört der Vergangenheit an.  Deswegen die Bitte an alle 

Verantwortungsträger in den Schiedsrichtervereinigungen: „Augen auf“ und junge Schiedsrichter fordern und 

fördern. Schiedsrichter können und lassen sich nicht mehr über Jahre gezielt aufbauen. Wer sich „anbietet“ verdient 

alsbald eine Bewährungsmöglichkeit. Was uns in diesem Zusammenhang durch Regularien hindert, muss im 

Interesse der Sache und des einzelnen Schiedsrichters in den Hintergrund treten.  

Ich will nicht verschweigen, dass diese Statistik auch zeigt, wo mit Nachwuchsschiedsrichtern gezielt gearbeitet wird. 

Fest steht, leistungsstarke Schiedsrichter gibt es landesweit. Sie aus der Masse der Schiedsrichter in den einzelnen 

Kreisen herauszufiltern, ist eine mühevolle, aber lohnende Aufgabe, die durch jeden Kreisschiedsrichterausschuss 

mit Kraft und Ausdauer und vor allem gemeinsam angegangen werden muss. Darum bitte ich Euch herzlich. 

 

Wir werden auch in Zukunft diese Statistik in dieser Form weiter  führen, um mit diesen Zahlen auch zukünftig 

arbeiten zu können. 

 

 

An dieser Stelle nochmals die Hinweise: 

Die Zahl der Spielleitungen auf Region- und Kreisebene und die sonstige Pflichterfüllung (Besuch 

Pflichtlehrveranstaltungen, Hausregeltest u.a.) fließen wieder in die Qualifikation zum Ende des Spieljahres 2015/16 

ein.  

Sollten Freihaltetermine übermäßig beansprucht werden (Krankheit und Verletzung ausgenommen) behält sich der 

VSA vor, eine Auswechslung im Laufe des Spieljahres vorzunehmen. 

 



 
 

 

Alle Neuerungen, die das Spieljahr 2015/16 mit sich bringt, sind entsprechend durch Andreas Schröter bzw. Karsten 

Vollmar an Euch umgesetzt worden und wir gehen fest davon aus, dass die Weitergabe an die Schiedsrichter erfolgt 

ist und die Umsetzung, wie in all den Jahren zuvor, problemlos gelingen wird.  

 

 
Wir weisen noch einmal auf die Möglichkeit der Nutzung des Formulars „Sonderbericht zum Feldverweis“ des VSA 
hin, dass in jeder Spielklasse eingesetzt werden soll. Das Formular trägt Sorge dafür, dass der SR wichtige Elemente 
in die Berichterstattung einfließen lässt und erleichtert so den Schiedsrichtern, aber auch Rechtsgremien des 
Verbandes die Arbeit. Das Formular steht auf der Homepage des HFV zum Download bereit. 
 
 
 
Abschließend uns allen ein gutes Spieljahr 2015/16! 
 
 
 

   Mit freundlichen Grüßen 

           Verbandsschiedsrichterausschuss 

 Gerd Schugard  Karsten Vollmar Andreas Schröter Christoph Schröder 

Rainer Boos  Martin Reitz 
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